
Betreuungssituation 

an den Bad Dürkheimer Grundschulen



 16. März: Schließung der Schulen

 Notbetreuung nach Vorgaben Ministerium / analog der Kindertagesstätten

 Unterschiedliche Konzepte an den 4 Grundschulen je nach vorhandenem Personal und räumlicher 

Situation

Woche Zeitraum Betreuungsform Anzahl

SchülerInnen
1 16.03.-20.03. Notbetreuung 5

2 23.03.-27.03. Notbetreuung 16

3 30.03.-03.04. Notbetreuung 30

4 06.04.-09.04. Notbetreuung 24

5 10.04.-17.04 Osterferien 0

6 20.04.-24.04. Notbetreuung 117

7 27.04.-30.04. Notbetreuung 89

8 04.05.-08.05. Stufenweise Öffnung f. Klasse 4 111

9 11.05.-15.05. Stufenweise Öffnung f. Klasse 4 197

10 18.05.-22.05. Stufenweise Öffnung f. Klasse 4 124

11 25.05.-29.05. Stufenweise Öffnung f. Klasse 4 + 3 193

13 08.06.-12.06. Stufenweise Öffnung f. Klasse 4,3, 1+2



Sommerschule Rheinland-Pfalz



• Sommerschule - Ferienbildungsmaßnahme 

• Projekt der Landesregierung und der kommunalen Spitzenverbände

• Ziel: Förderung von Schülerinnen und Schülern, insbesondere aus sozial benachteiligten Familien, 

Festigung und Vertiefung des schulischen Lernstoffs 

• Zeitraum: die letzten beiden Sommerferienwochen (3. – 14. August)

• jeweils drei Stunden Unterricht pro Tag von Montag bis Freitag in einer Gruppe mit max. 10 Kindern

• Teilnahme: freiwillig und kostenlos

• für Schülerinnen und Schüler von der 1. bis 8. Klasse

• unterrichtet wird in den Fächern Mathematik und Deutsch



• Unterricht erfolgt durch Lehramtsstudierende, 

Lehramtsanwärterinnen und –anwärter, (pensionierte) 

Lehrkräfte oder ältere Schülerinnen und Schülern, 

Abiturientinnen und Abiturienten

• Aufruf Land an ehrenamtliche Freiwillige - Rückmeldung: 

4.500 Freiwillige – Einsatz: 1.600 Freiwillige

• Einsatz von mindestens 3 Freiwillige pro Standort,

10 Kinder – 1 freiwillige Person

• Aufwandsentschädigung von 300 €

• Bedarfsermittlung durch Land (20.000 Schülerinnen und Schüler), aktuell Anmeldeverfahren über die 

Schulen

• Einteilung der Freiwilligen erfolgt nach Bedarfsermittlung durch Landkreis

• Aufgabe der Kommunen: Räumlichkeiten und Rahmenbedingungen (Schließdienst, Reinigung, 

Dokumentation der Anwesenheit von Freiwilligen und Kindern)

• Lernmaterialien sowie Leitfaden für den Unterricht durch Land

• Insgesamt stehen für die Sommerschule RLP 500.000 € zur Verfügung.



SOMMERSCHULE IN BAD DÜRKHEIM

• Teilnahme an der Sommerschule erfolgte in Abstimmung und Zusammenarbeit mit Schulträger 

und den Schulleitungen 

• Schulstandort: Salierschule

• geplant: 6 Gruppen á 10 Kinder

• Jedes angemeldete Kind: 1 Woche Unterricht, bei ausreichender Kapazität von Freiwilligen auch 

2 Wochen möglich

• Interessensbekundungen insgesamt: 72 Kinder (davon Pestalozzischule: 8/ Grundschule 

Grethen: 12/ Salierschule: 40/ Valentin-Ostertag-Schule:12)



Perspektive nach den Sommerferien
Schreiben des Ministerium für Bildung vom 30.06.2020

Leitlinien für den Unterricht an Grundschulen im Schuljahr 2020/2021
Vorbereitung auf 3 mögliche Szenarien

Szenario 1: Regelbetrieb ohne Abstandsgebot

 Präsenzunterricht im regulären Klassenverband bei gleichbleibendem 

Infektionsgeschehen

 Betreuende Grundschule im Regelbetrieb

Szenario 2: Eingeschränkter Regelbetrieb mit Abstandsgebot

 Anstieg des Infektionsgeschehens: Wiedereinführung des Abstandsgebotes, Wechsel zwischen 

Präsenzunterricht und häuslichen Lernphasen in Schülergruppen von 15 Kindern, Notbetreuung ist 

anzubieten

 Klassenstufe 1 Präsenzunterricht bis Weihnachten täglich

 Notfallbetreuung für die Betreuende Grundschule regeln Träger mit Schulleitungen

Szenario 3: Temporäre Schulschließung

 Aufgrund Infektionsgeschehen, Schulschließung, einzelne Klassen – ausschließlich Fernunterricht. 

 Notbetreuung bei teilweisen Schulschließungen für gesunde Schüler 

 dann auch Notfallbetreuung für die Betreuende Grundschule



Vielen Dank für 
Ihre 

Aufmerksamkeit !


